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Pressekonferenz 

Petition an den Bundesrat zum Irakkr
 
Bern, 5. Juni 2003. Die Schweizer Sektion von Amnesty Int
Medienkonferenz ihre von 2800 Personen unterzeichnete P
vorgestellt. Die Petition fordert insbesondere, dass die Sch
in diesem Krieg begangenen Kriegsverbrechen besteht und
MenschenrechtsbeobachterInnen in den Irak entsandt werd
 
Die Petition von Amnesty International (AI), die Anfang April
Personen unterzeichnet worden ist, fordert im Einzelnen von
 
• jegliche Lieferungen von Kriegsmaterial an alle kriegführ

unverzüglich zu verbieten; 
• alle mutmasslichen KriegsverbrecherInnen, ungeachtet i

Schweiz strafrechtlich zu verfolgen, vor Gericht zu stelle
Strafgerichtshof zusammenzuarbeiten;  

• die Entsendung von internationalen BeobachterInnen in 
welche die Einhaltung der Menschenrechte und die Inter
Bevölkerung bei einem Wiederaufbau des Landes als hö

 
Die Situation im Irak bleibt Besorgnis erregend. Die Suche n
Gerechtigkeit für das irakische Volk ist weit davon entfernt e
Generalsekretär der Vereinten Nationen hat Sergio Vieira de
der Vereinten Nationen für Menschenrechte, als Sondergesa
Aber das Mandat des Sondergesandten ist unklar und der S
darauf einzugehen, dass MenschenrechtsbeobachterInnen v
 
Die Schweiz sollte sich bei den Vereinten Nationen aktiv für 
Beobachtung der Menschenrechte im Irak einsetzen. Sie kön
zur Wiederherstellung von Sicherheit im Irak und zur sorgfä
Verbrechen des Regimes von Saddam Hussein und jener, di
Krieges oder nach diesem durch die Besatzungsmächte beg
 
 
 
Ende der Medienmitteilung 
 
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an die Presseste
22, Natel 079 379 80 37 oder E-Mail presse@amnesty.ch.  
Beachten Sie unsere Internetseiten: www.amnesty.ch; www.amnes
www.news.amnesty.org. 
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